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BERICHT

Aufsicht über die 
Salzburger Tourismusverbände



Wie kann man etwas prüfen, was man 
nicht prüfen darf – eine Idee 

Tourismusverbände sind der Kontrolle lt. 
Gesetz entzogen 

ABER:
Die Aufsicht über Tourismusverbände ist 
Gegenstand der Landesverwaltung -> kann 
durch LRH geprüft werden



*Dabei nicht erfasst: Einnahmen aus Zuweisungen von Gemeinden 
(insbes.Ortstaxe)

Jährliche Einnahmen der 
Tourismusverbände
aus Verbandsbeiträgen und
Zuwendungen des Tourismusförderungsfonds: 
rund 34 Mio. Euro (2016)*

Gesamteinnahmen, geschätzt: 
mind. 50 Mio. Euro



Der Unterschied zwischen Aufsicht und 
Kontrolle
Aufsicht:

 begleitend (tendenziell wie Controlling)
 beobachtend: eher Beratung, kein Eingriffsrecht
 korrigierend: Eingriffsmöglichkeiten nach gesetzlicher Vorgabe

Öffentliche Finanzkontrolle:
 Prüfung ex post
 Feststellung von Fehlern und Schwachstellen
 Empfehlungen an den Rechtsträger



Themen der Prüfung:

Gesetzliche Grundlagen der Aufsicht
Vergleich mit Grundlagen anderer Bundesländer
Organisation

Wirtschaftliche Aufsicht
Rechtliche Aufsicht
Internes Kontrollsystem (IKS)



Prüfergebnis 1: schwaches Gesetz
Verzicht des Landesparlaments auf vollständige 
Vorlage von Budgets und Rechnungsabschlüssen

Lange Fristen für deren Erstellung

LRH-Vorschläge:

Kurze Vorlagefristen
Genehmigungspflicht für vermögensrelevante 
Rechtsgeschäfte

Automatische, elektronische Vorlage



Prüfergebnis 2: schlechte Organisation

7 Bedienstete mit folgenden Aufgaben:
Wirtschaftl. Aufsicht über 98 Tourismusverbände,
Gebarungs- u. Rechnungsprüfung von 118 
Gemeinden u. 62 Gemeindeverbänden,

Überprüfung der Voranschläge und 
Jahresrechnungen der 118 Gemeinden, . . . .

LRH-Vorschlag:

Personelle Ausstattung u. Organisation verbessern



Prüfergebnis 3: schlechte Leistung

2013: kein Bericht über die Verbände an 
Ressort

2015: Mängel in Prüfberichten
keine Maßnahmen, obwohl Budgets und 
Jahresabschlüsse für 2015 mangelhaft 

keine Urgenzen bei Nachforderungen
keine Prüfung trotz negativem Eigenkapital 
und negativem Betriebsergebnis



Prüfergebnis 4:

+ Rechtliche Aufsicht ist in Ordnung

- Vergaberecht wird ausgeblendet

- Internes Kontrollsystem (IKS) existiert nicht 

in den Unterlagen



Prüfergebnis 5: neue Struktur?

Abschaffung der obligatorischen Mitgliedschaft
Tourismusabgabe als regionale Salzburger Steuer 
implementieren

Förderung von konkreten Projekten – Vermeidung 
der „Gießkanne“



Grundsatz und Konsequenz

Öffentliches Geld bedarf öffentlicher 
Kontrolle!

Erste Reaktion: Das bestehende System ist in 
Ordnung
Behandlung im Landesparlament steht noch 
aus
Bericht unter: 
https://www.salzburg.gv.at/politik_/Documents/LRH/lrhbericht_tourismusverbaende.pdf


